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Jiftach
(Jephtah)



2Ti 3:16

Jede [a.ü. die ganze] Schrift ist von Gottes Geist eingegeben und 
nützlich zur Belehrung, zur Überführung, zur Zurechtweisung, zur 
Erziehung in der Gerechtigkeit,
2Ti 3:17

damit der Mensch Gottes vollkommen sei, zu jedem guten Werke 
ausgerüstet.

Röm. 15:4

Was aber zuvor geschrieben worden ist, das wurde zu unserer 
Belehrung geschrieben, damit wir durch die Geduld und durch den 
Trost der Schrift Hoffnung fassen.



Heb 11:32

Und was soll ich noch sagen? Die Zeit würde mir fehlen, wenn ich 
erzählen wollte von Gideon, Barak, Simson, Jephta, David und 
Samuel und den Propheten,

Heb 11:33

welche durch Glauben Königreiche bezwangen, Gerechtigkeit 
wirkten, Verheißungen erlangten, der Löwen Rachen verstopften.

Heb 11:34

Sie haben die Gewalt des Feuers ausgelöscht, sind des Schwertes 
Schärfe entronnen, von Schwachheit zu Kraft gekommen, stark 
geworden im Streit, haben der Fremden Heere in die Flucht 
gejagt.







2Kor 7:9 so freue ich mich jetzt nicht darüber, dass ihr 
betrübt, wohl aber, daß ihr zur Buße betrübt worden seid; 
denn Gott gemäß seid ihr betrübt worden, so dass ihr in 
keiner Weise von uns Schaden genommen habt.

2Kor 7:10 Denn das Gott gemäße Trauern bewirkt eine Buße 
zum Heil, die man nie zu bereuen hat, das Trauern der Welt 
aber bewirkt den Tod.





Ri 11:1 Nun war Jephtah, der Gileaditer, ein streitbarer Held, 
aber der Sohn einer Dirne; und zwar hatte Gilead den Jephtah 
gezeugt.

Ri 11:2 Als aber das Weib Gileads ihm Söhne gebar und die 
Söhne dieses Weibes groß wurden, stießen sie den Jephtah 
aus und sprachen zu ihm: Du sollst nicht erben in unsres 
Vaters Haus; denn du bist der Sohn eines andern Weibes!

Ri 11:3 Da floh Jephtah vor seinen Brüdern und wohnte im 
Lande Tob. Und es versammelten sich zu ihm müßige Männer 
und zogen mit ihm aus.



Ri 10:17 Und die Kinder Ammon wurden zusammengerufen 
und lagerten sich zu Mizpa.

Ri 10:18 Aber das Volk, die Obersten von Gilead, sprachen 
zueinander: Wer will den Kampf wider die Kinder Ammon 
beginnen? Der soll das Haupt sein über alle Einwohner von 
Gilead!

Ri 11:4 Und es geschah nach Jahren, dass die Kinder Ammon 
mit Israel stritten.

Ri 11:5 Als nun die Kinder Ammon mit Israel stritten, gingen 
die Ältesten von Gilead hin, um Jephtah aus dem Lande Tob 
zu holen.



1Kor 1:26 Sehet doch eure Berufung an, ihr Brüder! Da sind 
nicht viele Weise nach dem Fleisch, nicht viele Mächtige, nicht 
viel Adelige;

1Kor 1:27 sondern das Törichte der Welt hat Gott auserwählt, 
um die Weisen zuschanden zu machen, und das Schwache der 
Welt hat Gott erwählt, um das Starke zuschanden zu machen,

1Kor 1:28 und das Unedle der Welt und das Verachtete hat 
Gott erwählt und das, was nichts ist, damit er zunichte mache, 
was etwas ist;

1Kor 1:29 auf dass sich vor Gott kein Fleisch rühme.

(siehe auch Ps. 118:22 und Mt. 19:30)



Psa 27:10 Denn mein Vater und meine Mutter verlassen 
mich; aber der HERR nimmt mich auf.



Ri 11:6 Und sie sprachen zu Jephtah: Komm und sei unser Hauptmann, wir wollen 
die Kinder Ammon bekämpfen!

Ri 11:7 Aber Jephtah sprach zu den Ältesten von Gilead: Habt ihr mich nicht einst 
gehaßt und aus meines Vaters Hause gestoßen? Warum kommt ihr jetzt zu mir, da 
ihr in Not seid?

Ri 11:8 Die Ältesten von Gilead sprachen zu Jephtah: Darum haben wir uns nun an 
dich gewandt, daß du mit uns gehest und wider die Kinder Ammon streitest und 
unser Haupt seiest, über alle, die in Gilead wohnen.

Ri 11:9 Jephtah sprach zu den Ältesten von Gilead: Wenn ihr mich zum Kampfe 
wider die Kinder Ammon zurückverlanget und der HERR sie vor mir preisgibt, so 
will ich euer Haupt sein.

Ri 11:10 Die Ältesten von Gilead sprachen zu Jephtah: Der HERR sei Zeuge 
zwischen uns, wenn wir nicht also tun, wie du gesagt hast!

R 11:11 Da ging Jephtah mit den Ältesten von Gilead, und das Volk setzte ihn zum 
Haupt und Fürsten über sich. Und Jephtah redete solches alles vor dem HERRN zu 
Mizpa.



Psa 82:3 Schafft dem Geringen und Verwaisten Recht, 
rechtfertigt den Elenden und Armen!

Psa 82:4 Lasset den Geringen und Dürftigen frei, errettet ihn 
aus der Hand der Gottlosen!»

Psa 82:5 Aber sie wollen nichts merken und nichts verstehen, 
sondern wandeln in der Finsternis; es wanken alle Stützen des 
Landes!





Röm. 15:4

Was aber zuvor geschrieben worden ist, das wurde zu unserer 
Belehrung geschrieben, damit wir durch die Geduld und durch 
den Trost der Schrift Hoffnung fassen.



Oswald Chambers  sagt:

Es ist das Werk, das 
GOTT durch uns 
tut, auf das es 
ankommt, nicht 
das, was wir für 
IHN tun.


